
 Auswanderung Hellmann 1873 – 1922 

In dem Buch „Lohner Familien“ von Pagenstert, ist eine Familie Hellmann aufgeführt, die heute in 

Lohne nicht mehr vertreten ist. Zu den beiden ältesten Söhnen Johann und Clemens ist vermerkt; 

„Die Gebrüder Kaufmann Hellmann, wohnten in in dem Sapperschen Hause gegenüber der 

Spinnerei an der Lindenstraße“ (Zitat aus dem Buch).  

Der aus Nürnberg stammende Johann Andreas Sapper war 1861 Mitbegründer der Abteilung 

„Schreibfedern und Siegellack“ bei der Firma Gebr. Krogmann, Lohne. Quelle: „Lohner Chronik“ Seite 245) 

 Gemäß Census von 1900 in Cincinnati, ist ein Julius Hellmann aus Lohne 1873 nach Amerika 

ausgewandert *2a. Eine Passagierliste konnte nicht gefunden werden. 

Hierbei handelt es sich um das erste Kind des Kaufmanns Clemens Hellmann aus Lohne. Das 

zweite Kind Clemens August,  geb. 07.11.1856, ist am 18.06.1867 mit elf Jahren in Lohne 

verstorben. Weitere Kinder gab es nicht. Der Tod vom Familienvorstand ist im Kirchenbuch nicht 

vermerkt. 

Johann Julius Hellmann * 02.09.1855 Lohne, + 30.01.1913 Cincinnati, St. Joseph Friedhof *2 
Eltern: Clemens Hellmann * 30.06.1825 Lohne, Kaufmann in Lohne, + nach 1859 wo? 

            oo 29.11.1854 Lohne – Bernardina Elisabeth Juliana Brockhaus * 13.02.1826 Lohne, + 26.07.1859 Lohne 
oo 26.06.1889 Covington, KY – Maria Schulte *02.12.1865 Schapen, eing.1877 +06.03.1941 Cincinnati *2 

- Zigarrenmacher in einer Zigarren-Fabrik in Cincinnati, wohnt: 1900 Hunt Street 400, 1910 Brodway 11400 

– das Paar hatte drei Kinder in Cincinnati 

 07.1891 Julius B. Hellmann, + 11.07.1969 Park Hills, Kenton,  KY *2 

 07.1894 Paul Hellmann, + 16.03.1943 Campell, KY *2 

 05.1899 Joseph Hellmann, +03.11.1966 Cincinnati, Ohio *2 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Ab 1890 sind mehrere Kinder seines Onkels Franz Lubertus Hellmann nach Amerika 

ausgewandert. Dieser Onkel war der dritte Sohn der Familie Hellmann in Lohne und zunächst 

Heuermann beim Zeller Lübbe in Bokern - wie sein Vater. Ab etwa 1870 übernahm er eine 

Kötterstelle in Steinfeld-Lehmden: 

 

Franz Lubertus Hellmann *13.05.1828 Lohne, Kötter in Steinfeld-Lehmden, + 12.10.1890 Steinfeld 

Eltern: Johann Bernard Hellemann – Gertrud Kröger, Heuerleute bei Zeller Lübbe in Bokern 

oo 15.11.1859 Lohne – Maria Bernardina Röchte * 23.05.1830 Bokern, + 15.09.1886 Steinfeld 

- Heuerleute bei Lübbe Bokern, ab etwa 1870 Kötter in Steinfeld-Lehmden 

 17.01.1861Clemans August Hellmann, ausgew. 1894, + 1937 Saskatchewan, Kanada *2 

           oo 04.02.1890 Steinfeld – Maria Anna Schockemöhle *29.04.1867 Lehmden, +30.07.1893 Steinf. 

           - Kötter in Steinfeld-Lehmden, 1894 ausgewandert nach dem Tod seiner Frau, mit Sohn Franz 

o 22.11.1890 Franz August Hellmann, + 1965 Saskatchewan, Kanada *2 

           -  ausgewandert mit Dampfer „Stuttgart“, Ankunft Baltimore am 25.03.1894 *2 

              August Hellmann 32, Farmer, German, Franz Hellmann 3, von Lehmden Oldb. nach Remsen IA 

           - ab etwa 1905 lebte er mit seiner zweiten Frau in Humboldt, Saskatchewan, Kanada 

 22.08.1862 Ferdinand Hellmann, ausgew. 1880, + 1946 Almena, Barron, Wisconsin *1 

           oo 04.02.1891 Templeton, IA – Maria Anna Meiners *05.02.1869 Garrel, +02.06.1907 Arland,WI *2 

           - Farmer, Viehzüchter und später auch noch Imker 

          – ab 1880 arbeitete er auf Farmen in Delaware County Iowa und 1886 in Sioux County Iowa 

          - 1890 pachtete er eine Farm in Sioux und 1898 kaufte er Land in Arland, Baron County Wisconsin 

          – das Paar hatte in dieser Zeit zehn Kinder 

          - von 1918 – 1919 war mit der amerikanischen Besatzungsarmee in Frankreich und Deutschland 

          - weitere Einzelheiten weiter unten: „Geschichte der Biographie von Barron County im Jahre 1922“ 



 13.03.1864 Heinrich Hellmann, Schuhmacher, + 19.09.1947 Hereford, Deaf Smith, Texas *2 

                     - ausgewandert mit Dampfer „Karlsruhe“, Ankunft Baltimore am 02.03.1890 *2 

                       - Heinrich Hellmann 27, Prussia, Joiner, Ziel Iowa 

           1.oo 17.01.1893 Petersburg, Iowa – Josephine Eike *1869 Iowa, +11.08.1900 Hereford, Texas *2 

           2.oo 18.01.1901 Stuttgart, AR – Mary E. Erdmann *17.06.1877 Iowa, + 14.10.1968 Hereford, TX 

           - erste Ehe vier Kinder, zweite Ehe zehn Kinder 

 02.02.1866 Bernardina Wilhelmina Hellmann + nach 1910 Steinfeld 

           oo 14.09.1890 Steinfeld - Franz Krogmann *18.09.1865 Steinfeld +02.06.1939 Steinfeld 

 21.11.1868 Sophia Hellmann, + 19.01.1876 Steinfeld 

 18.03.1871 Maria Elisabeth Hellmann, + 14.05.1943 Wilmont, Nobles, Minnesota *2 

                   - ausgewandert mit Dampfer „Karlsruhe“ mit Bruder Heinrich Ankunft Baltimore 02.03.1890 *2 

                     - Elisabeth Hellmann 19, Oldenburg, Ziel Iowa 

          oo 25.01.1893 Sioux IA – Franz Anton Balster *24.01.1864 Steinfeld, +15.04.1953 Wilmont, MI *2 

           - das Paar hatte dreizehn Kinder *2 

Grabfotos und Sterbedaten, gefunden bei findagrave.com: 

  
Saint Augustin Catholic Cemetery, Humboldt, Prince Albert Census Division, Saskatchewan, Canada 

 
Sacred Heart Cemetery, Almena, Barron, Wisconsin (Quelle: findagrave.com) 



Geschichte der Biographie von Barron County im Jahre 1922. (Quelle: findagrave.com) 
(Übersetzung aus dem Englischen mit Google-Übersetzer)  

 

Ferdinand Hellmann, einer der führenden Bürger der Gemeinde Arland, wo er eine ausgezeichnete Farm 
von 200 Morgen besitzt, ist ein Mann, der in diesem Teil der Grafschaft weithin für seinen 
Unternehmungsgeist und seine hilfreiche Beteiligung an allen Projekten zur Förderung seiner Gemeinde 
und seiner Grafschaft bekannt ist . Als Bauer, Senner und Imker hat er wirtschaftliche Erfolge erzielt und 
sich als nützlicher Bürger die Wertschätzung seiner Nachbarn erworben. Er wurde am 22. August 1862 in 
Steinfeldt, Aldenberg, Deutschland, als Sohn von Frank und Dena (Roehte) Hellmann geboren. Seine 
Eltern, die inzwischen verstorben sind, hatten sechs Kinder, von denen fünf heute leben: August, der in 
Kanada lebt; Henry, wohnhaft in Texas; Minnie, jetzt Frau Frank Krockmann, lebt in Deutschland; Lizzie, 
Ehefrau von Frank Balster aus Minnesota; und Ferdinand von Arland Township, Barron County. 
 

Ferdinand Hellmann wurde in seiner Heimat erzogen und begann dort als Landarbeiter das industrielle 
Leben. Wohl wissend, dass er nicht auf dem Weg zum Reichtum war, beschloss er, sich durch 
Auswanderung zu verbessern, und kam 1880 in die Vereinigten Staaten, landete in Baltimore und reiste 
nach Westen nach Delaware County, Iowa. Dort blieb er sechs Jahre lang auf Farmen, danach verbrachte 
er vier Jahre in Sioux County, Iowa. Anschließend mietete er für sieben Jahre eine Farm in Sioux County, 
Iowa. 1898 machte Herr Hellmann den wichtigen Schritt seines Lebens, er kam nach Barron County und 
kaufte von Knapp, Stout & Co. 120 Morgen Land in den Abschnitten 2 und 3, Arland Township. Später 
kaufte er 80 Morgen in Abschnitt 11, der gleichen Gemeinde. So gelangte er in den Besitz von 200 Acres 
wildem Land, das in der Lage war, die reichlichen Ernten zu produzieren, aber einen enormen 
Arbeitsaufwand erforderte, bevor es kultiviert werden konnte. 
 

Herr Hellmann widmete sich seiner Aufgabe mit herzlichem Wohlwollen und sah sie jeden Monat weiter 
vorangetrieben. Mit der Zeit rodete er 100 Acres und errichtete nebenbei eine komplette Reihe von 
Gebäuden. Seine jetzige Scheune, die er 1915 baute, misst 40 mal 100 Fuß und ist mit der James-
Ausrüstung ausgestattet. Seine Rinder sind Holsteins mit reinrassigen Bullen, und neben der allgemeinen 
Landwirtschaft widmet er sich besonders der Milchviehhaltung. Seine Pferde sind reinrassige Percherons. 
Herr Hellmann ist zusätzlich zu seinen direkten landwirtschaftlichen Interessen Aktionär der 
genossenschaftlichen Molkerei in Barron und des Farmers' Store in Poskin. Einmal, vor einigen Jahren, 
bemerkte er bei Straßenarbeiten zufällig einen Bienenschwarm im Flug, und aus einem plötzlichen Impuls 
heraus fing er sie ein und begann mit dem Bienengeschäft. Anschließend erweiterte er seinen 
Bienenstand, bis er 1916 225 Schwärme hatte. 1900 wurde sein Haus von einem Zyklon zerstört, aber 
schnell wieder aufgebaut. 
 

Herr Hellmann war am 4. Februar 1891 mit Mary Anna Meinars verheiratet, die nach sechzehn Jahren 
glücklichen Ehelebens am 2. Juni 1907 starb. Ihm und seiner Frau wurden fünf Kinder geboren: Bertha, 
geb. 29. Mai 1892, gestorben am 15. Mai desselben Jahres; Frank, geboren am 27. April 1893; John, 
geboren am 4. Januar 1896, der im Weltkrieg diente; Regina, geboren am 30. November 1897, die 
Haushälterin der Familie; Antonia, geboren am 26. November 1899, gestorben am 31. Januar 1902; 
Antonia (Zweite), geboren am 21. Januar 1902; Mai S, geboren am 23. Februar 1905; und Aloysius, 
geboren am 1. Juni 1907, der im Kindesalter starb. 
 

Die Kriegsaufzeichnungen von John lauten wie folgt: Drafter from Wheaton, Minn., 28. April 1918; 
angegliedert an 344. Machine Gun Co., 90. Division; segelte im Juni 1918 nach Übersee; sah Aktionen bei 
St. Mihiel, den Maas-Argonnen und dem Verteidigungssektor und war mit der Besatzungsarmee in 
Deutschland; kehrte im Juni 1919 in die Vereinigten Staaten zurück. Seitdem lebt er zu Hause und dient 
derzeit als Straßenkommissar der Gemeinde Arland. Herr Hellmann und seine Familie sind Mitglieder der 
Deutschen Gemeinde der Katholischen Kirche. Sie nehmen eine hohe Stellung in der Gemeinde ein und 
verfügen über einen großen Freundes- und Bekanntenkreis. 
 

Der Stein für Maria "Anna" Hellmann zeigt möglicherweise das Geburtsjahr 1869, aber die Sterbeurkunde 
von Wisconsin vermerkt die Geburt vom 4. Februar 1867. 
Maria war die Tochter von Johan Tobias Meiners und Gertrude Ellen (Nachname unbekannt). 
Auszüge aus der Biographie von Ehemann Ferdinand aus dem Jahr 1922 von Barron County. Bitte 
beachten Sie, dass die Biografie besagt, dass es fünf Kinder gab, aber sechs sind ganz offensichtlich 
aufgeführt: 
 

Herr Hellmann und seine Familie sind Mitglieder der Deutschen Gemeinde der Katholischen Kirche. Sie 
nehmen eine hohe Stellung in der Gemeinde ein und verfügen über einen großen Freundes- und 
Bekanntenkreis. 



 
Saint Anthonys Cemetery, Hereford, Deaf Smith County, Texas 

 

 
Wilmont, Nobles County, Minnesota 

 

 
Franz Anton Balster, geb. 21.01.1864 Steinfeld, verst. 15.04.1953 Wilmont, Nobles Minnesota 

 
 
Quellen: 

*1 auswanderer-oldenburg.de 

*2 familysearch.org 

*2a Census 1900, Ohio, Hamilton, Cincinnati Ward 3 

      - Hellmann Julius *Sep.1855, Germany, Cigar Maker, wife Mary *Nov.1866,  

        children born in Ohio: Julius B. *Juil.1891, Paul *Jul.1894, Joseph *May.1899 

*2b Census 1916, Humboldt, Saskatchewan, Canda 

      - Hellmann August 55, German, married to Anna 50, daughter Mary and Bartha – immigration 1905 

*2c Census 1920, Hereford, Deaf Smith, Texas 

      - Hellmann Henry 55, Germany, immigration 1883, Shoe Repair in a Shop, wife Mary E. 42, Iowa, 

       born in Iowa: Joseph A. 21, in Arkansas: Bernard A. 15, Henry R. 13, Agnes E. 11, Christina J. 10, 

       born in Texas: Lawrence W. 9, Anthony J. 7, Ilysius 5, Hermann G. 3, Francis M. 3, Leo J. 6 Mon. 

*2d Census 1920 Larkin, Nobles, Minnesota, Nr. 102 

      - Balster Frank 55, Germany, eingew.1884, Farmer, wife Elizabeth 47, Germany, eingew. 1892, 

        Kinder in Iowa: John F. 25, Henry H. 23, Frank J. 21, in Minnesota: Edward A. 19, Rosa J. 17,  

        Anton A. 16, Alfred A. 14, Elizabeth O. 12, Aloysius C. 10, Lawrence G. 8, Josephine 8, Leo B. 4 

Zusammengestellt von Werner Honkomo, Oldenburg – im Februar 2022 


